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[bookmark: _Toc189487809]Hinweise zum HERMES-Dokument
[bookmark: _Toc189487810]Kantonsspezifisches HERMES Dokument (Inhalt angepasst) mit folgenden Änderungen:
Die Kapitel 1 und 4 (zusätzliches Kapitel) wurden mit kantonsspezifischen Prüfpunkten erweitert.
Beschreibung
HERMES One ist eine Variante der Projektmanagementmethode HERMES. Sie ist geeignet für kleine Vorhaben und bietet diesen eine Vorlage, nach der Sie Ihre Arbeiten strukturiert durchführen können.

[bookmark: _Toc189487811]ACHTUNG, bitte lesen
Bitte lesen Sie vor der Verwendung dieses Artefakts die HERMES One Anleitung aufmerksam durch. Erst mit dem darin enthaltenen Wissen zur Handhabung erschliesst sich der Nutzen von HERMES One vollständig.

Kurz-Information zu Funktionalitäten (ersetzt nicht das Lesen der HERMES One Anleitung)
Die Entscheidungslisten (Mastertabellen) bilden das Herzstück von HERMES One. Sie werden sequenziell abgearbeitet und gewährleisten eine effiziente und sichere Durchführung.
Beispieltexte (in diesem Format) im Dokument: anschauliches Beispiel als Ausfüllhilfe von Textboxen und Tabellen, mit Ihren konkreten Angaben zu überschreiben.

Links müssen, je nach Einstellung in Word, mit STRG + Klicken geöffnet werden. Um Links mit einem einzigen Mausklick zu öffnen, ist die Option "STRG + Klicken zum Öffnen von Links verwenden" zu deaktivieren: Menüband | Datei | Mehr … | Optionen | Erweitert | Bearbeitungsoptionen.

Einige Funktionen können je nach verwendeter Microsoft Office-Version sowie je nach organisationsspezifischen Einstellungen variieren. Daher ist es möglich, dass bestimmte Befehle oder Optionen in diesem Dokument für Sie nicht verfügbar sind oder in ihrer Darstellung bzw. Funktionsweise leicht abweichen.

Farbige und kursive Texte (wie der vorliegende) gelten als Hilfe- oder Beispieltexte und sind als Formatvorlagen abgespeichert. Diese sind vor der Freigabe des Dokuments zu löschen oder im Falle von Beispielstexten zu ändern und auf die Formatvorlage O*_Tab_Zeile zu setzen.
Ziel und Zweck des Dokuments
Dieses Dokument ermöglicht die strukturierte Abwicklung einfacher Vorhaben, welche keine oder geringe Governance-Anforderungen erfüllen müssen, wie Aufträge, Kleinstprojekte, Linienaufgaben, etc.

Arbeiten mit diesem Dokument
Um Hilfe und Anmerkungen in diesem Dokument anzuzeigen, müssen Sie die Absatzmarken einblenden:
Menüband | Start | Absatz | Absatzmarken Icon «¶» anklicken.

Sprachliche Gleichstellung
Bei den auftretenden Rollen ist ebenfalls die weibliche Form gemeint, auch wenn sie nicht explizit aufgeführt wird.        
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[bookmark: _Entscheide_(Mastertabellen)_1][bookmark: _Toc182769246][bookmark: _Toc189487816][bookmark: _Toc206065371]Entscheide (Mastertabellen)
[bookmark: _Projektreporting_und_-kommunikation][bookmark: _Entscheidungsliste_/_Projekt-Log]Die 3 Mastertabellen, unterteilt in die Phasen «Vorhabenbeginn (und -management)», «Lösungsentstehung» sowie «Vorhabenende» stellen eine Schritt-für-Schritt Anleitung für eine effektive und effiziente Abwicklung von Kleinst- und Kleinprojekten (Vorhaben) dar. 
Folgen Sie diesen Tabellen Zeile für Zeile und erstellen die erforderlichen (relevanten)Ergebnisse. Klicken Sie hierzu jeweils auf den entsprechenden Link und füllen die Textboxen oder Tabellen aus. Mit dem «zurück»-Icon ([image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]) springen Sie wieder zur selben Zeile in der Mastertabelle und können direkt die nächste Aufgabe angehen. Alternative nutzen Sie die Navigationsspalte links in MS Word. Über das Icon [image: Lupe mit einfarbiger Füllung] einblendbar). Arbeiten Sie so alle Aufgaben sukzessive ab. Der besseren Übersicht wegen beginnen alle Aufgabenthemen auf einer neuen Seite.
Der aktuelle Stand Ihres Vorhabens ist in der Spalte "Stand" stets ersichtlich. Falls ein Ergebnis für Ihr Vorhaben keine Relevanz hat, vermerken Sie es in der Spalte "Stand" mit "nicht relevant", gilt als erledigt. Bei Bedarf können die Tabellen mit weiteren Zeilen beliebig ergänzt werden.
Mittels Icon …..oben links bei der Navigationsleiste kann diese bei Bedarf aus- und eingeblendet werden.
[bookmark: _Vorhabenbeginn_(und_-management)][bookmark: _Ref164420165][bookmark: _Ref164420194][bookmark: _Toc164605212][bookmark: _Toc182769247][bookmark: _Toc189487817][bookmark: _Toc206065372]Vorhabenbeginn (und -management) - Phase I

	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status
	Farbe

	01
	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	Phase Vorhabenbeginn
freigegeben
	Vorhabeninitialisierungsauftrag 
	…
Projektleiter Hans Müller beauftragt vom Auftraggeber Peter Klein per E-Mail am TT.MM.JJJJ
	….
Peter Klein
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	

	02
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Ausgangslage beschrieben
	Ausgangslage
	…
Ausgangslage beschrieben, Scope bekannt
	…
	
	Auswählen	

	03
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Ziele festgelegt
	Ziele
	…
Ziele definiert
	…
	
	Auswählen	

	04
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Anforderungen definiert
	Anforderungen
	…
Anforderungen definiert
	…
	
	Auswählen	

	05
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Rahmenbedingungen
beschrieben
	Liste der Rahmenbedingungen
	…
Rahmenbedingungen und ggfs. Abhängigkeiten bekannt
	…
	
	Auswählen	

	06
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Rollen und Stakeholder definiert
	Liste Rollen und Stakeholder
	…
Rollen besetzt, Stakeholder bekannt
	…
	
	Auswählen	

	07
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Schutzbedarfsanalyse erstellt
	Schutzbedarfsanalyse
	…
Schutzbedarfsanalyse freigegeben
	…
	
	Auswählen	

	08
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA) erstellt
	Datenschutzfolgeabschätzung
	…
Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA) freigegeben
	…
	
	Auswählen	

	09
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Rechtsgrundlagenanalyse
erstellt
	Rechtsgrundlagenanalyse
	…
Rechtsgrundlagenanalyse erstellt
	…
	
	Auswählen	

	10
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Schutzobjekt IKT Sicherheit
angemeldet
	Schutzobjekt IKT Sicherheit
	…
Anmeldung Schutzobjekt hat stattgefunden und Anforderungen sind besprochen worden.
	…
	
	Auswählen	

	11
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Bedarf Changemanagement
geprüft
	Changemanagement
	…
Bedarf Changemanagement geprüft
	…
	
	Auswählen	

	12
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Bedarf Gremienentscheide (IVA, OIS, usw.) eingeplant
	Gremien
	…
Freigaben durch Gremien (IVA, OIS, usw.) geklärt und eingeplant
	…
	
	Auswählen	

	13
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Initialplanung abgeschlossen
	Termine, Budget, Ressourcen
	…
Planung wird laufend nachgeführt
	…
	
	Auswählen	

	[bookmark: TAB_Report_Komm]14
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Reporting und Kommunikation festlegen
	Liste Reporting und Kommunikation
	…
Reporting / Kommunikation festgelegt
	…
	
	Auswählen	

	15
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Risiken bekannt
	Liste der Risiken
	…
Risikoausmass evaluiert und wird mittels Statusberichte laufend aktualisiert
	…
	
	Auswählen	

	16
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Studie erstellt
	HERMES ZH Vorlage Studie
	…
kann verwendet werden, um eine Studie in der Phase Vorhabenbeginn zu erstellen, ansonsten Zeile löschen
	…
	
	Auswählen	

	17
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	…
	…
	…
	…
	
	Auswählen	

	18
	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	Durchführungsfreigabe erteilt
	Vorliegen (erledigt oder nicht relevant) der Ergebnisse 01 bis 16
	…
Von Auftraggeber/in überprüft
	…
	
	Auswählen	


	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Entscheid Auftraggeber

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter



Wenn diese Phase mit der Durchführungsfreigabe beendet ist, weiterfahren mit der Erstellung der Ergebnisse der Phase Lösungsentstehung.
Kapitel 0.1	Vorhabenbeginn (und -management) – Phase I kann eingeklappt werden ()
[bookmark: _Hlk193963266]Mit Klick auf das Icon      (links vor dem Kapiteltitel) kann die Phase I ausgeblendet werden, damit die aktuelle Phase im Fokus steht. Damit sind die jeweils aktuell zu erstellenden Ergebnisse auf einer einzigen Seite steuerbar.


[bookmark: _Lösungsentstehung_-_Phase][bookmark: _Toc164605213][bookmark: _Ref166309638][bookmark: _Ref166309656][bookmark: _Toc182769248][bookmark: _Toc189487818][bookmark: _Toc206065373]Lösungsentstehung - Phase II
Im Zentrum der Lösungsentstehung steht die Definition und Erarbeitung der eigentlichen Lösung mit der Lösungsbeschreibung. Auch die Erstellung und das Versenden von Statusberichten findet in dieser Phase statt. Bei Bedarf Tabelle mit weiteren Zeilen und spezifischen Ergebnissen beliebig ergänzen.

	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status
	Farbe

	01
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Lösungsbeschreibung
vorhanden
	Lösungsbeschreibung
	…
Lösung ist ausreichend beschrieben
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	

	02
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Statusbericht 01 erstellt
	Statusberichte
	…
Statusbericht 01 erstellt und versendet
	…
	
	Auswählen	

	
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	…
	
	…
Platzhalter für Statusbericht 02
	…
	
	Auswählen	

	03
	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	Phasenfreigabe
Vorhabenende erteilt
	[bookmark: TAB_Abnahmeprotokoll]Abnahmeprotokoll
	Abnahme ist erfolgt durch Auftrag-
geber/in
	…
Peter Klein, Auftraggeber
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	


	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Entscheid Auftraggeber

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter



[bookmark: _Vorhabenende_-_Phase][bookmark: _Toc164605214][bookmark: _Toc182769249][bookmark: _Toc189487819][bookmark: _Toc206065374]Vorhabenende - Phase III
Die Erstellung der Schlussbeurteilung steht im Zentrum dieser Phase. Die Informationen der Schlussbeurteilung werden automatisch aus den entsprechenden Tabellen zusammengezogen und müssen nicht nochmals dezidiert erhoben werden. Das Ergebnis Vorhabenabschluss beendet das Vorhaben formell mit dem Vorliegen der Schlussbeurteilung.

	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status
	Farbe

	
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	…
	…
	…
	
	
	Auswählen	

	01
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Schlussbeurteilung erstellt
	Schlussbeurteilung
	…
Schlussbeurteilung erstellt und versendet
	….
	
	Auswählen	

	02
	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	Vorhabenabschluss erteilt
	Schlussbeurteilung
	Schlussbeurteilung abgenommen von Auftraggeber/in, ggfs Massnahmen und Pendenzen definiert
	…
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	


	[image: Auktionshammer mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Entscheid Auftraggeber

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[bookmark: _Grafische_Projektübersicht][bookmark: _Ausgangslage][bookmark: _Toc164605217][bookmark: _Toc182769250][bookmark: _Toc189487820]

[bookmark: _Ausgangslage_–_Scope][bookmark: _Ausgangslage_–_Phase][bookmark: _Toc206065375]Ausgangslage – Phase I
Kurze Beschreibung der Ausgangslage, die für das Vorhaben relevanten Einflussfaktoren aufführen sowie Abgrenzung, was ist nicht Gegenstand (Scope) des Vorhabens. Für jedes Vorhaben sind zwingend erhöhte Schutzanforderungen an die Informationssicherheit und den Datenschutz zu prüfen.


	Ausgangslage

	…..
In unserer Stadt kommt es immer wieder zu Sachbeschädigungen und Mängeln an der öffentlichen Infrastruktur, wie z.B. beschädigte Bänke, defekte Strassenlaternen oder Graffiti. Diese Probleme beeinträchtigen nicht nur das Erscheinungsbild der Stadt, sondern können auch die Sicherheit und Lebensqualität der Einwohner beeinträchtigen. Um diese Probleme schneller und effizienter zu erfassen und beheben zu können, soll eine mobile App entwickelt werden, mit der Bürgerinnen und Bürger solche Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme einfach und bequem melden können. 
Abgrenzung:
· Prävention von Sachbeschädigungen: Die App zielt nicht darauf ab, Sachbeschädigungen zu verhindern.
· Kommerzielle Nutzung: Die App ist nicht für die kommerzielle Nutzung vorgesehen. Sie ist ein kostenloses Angebot für Bürgerinnen und Bürger.


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
Zu beachten: bei jedem Informatikvorhaben ist vorab eine Schutzbedarfsanalyse durchzuführen. Diese ist vor der Durchführungsfreigabe zu erstellen. Somit ist gewährleistet, dass die Informatiksicherheit berücksichtigt wird. Das Resultat der Schutzbedarfsanalyse stellt eine Einstufungsbeurteilung des Vorhabens dar.

Basierend auf den Erkenntnissen der Schutzbedarfsanalyse sind ggf. weitere Ergebnisse zu erarbeiten (Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA), ISDS-Konzept, usw.)
[bookmark: _Ziele][bookmark: _Ziele_[I]][bookmark: _Ziele_[Phase_I]][bookmark: _Ziele_-_Phase][bookmark: _Toc164605219][bookmark: _Toc182769251][bookmark: _Toc189487821][bookmark: _Toc206065376]Ziele - Phase I
Ein Ziel beschreibt ein angestrebtes Ergebnis, das durch bestimmte Anstrengungen erreicht werden soll. Es ist ein gewünschter Zustand in der Zukunft, auf den man hinarbeitet. Beschränken Sie sich auf die drei bis fünf wichtigsten Ziele Ihres Vorhabens.
Eigenschaften von Zielen:
Spezifisch: Ziele sollten klar und deutlich formuliert sein, so dass sie eindeutig verstanden werden können.
Messbar: Ziele sollten messbar sein, damit der Fortschritt verfolgt und der Erfolg beurteilt werden kann.
Erreichbar: Ziele sollten realistisch und erreichbar sein, damit sie Motivation und Engagement fördern.
Relevant: Ziele sollten relevant für die Gesamtziele und den Kontext sein.
Zeitgebunden: Ziele sollten einen Zeitrahmen haben, um Dringlichkeit und Fokus zu schaffen.

Beispiele für Ziele:
Steigerung des Umsatzes um 10% im nächsten Jahr.
Reduzierung der Kundenzufriedenheitsrate von 5% auf 2% in sechs Monaten.
Einführung eines neuen Produkts innerhalb von 12 Monaten.
Verbesserung der Mitarbeiterzufriedenheit um 20% in einem Jahr.

Beispiele von Ziel Kategorien:
System-/ Produktziele
· Finanzziele, Kosten/Nutzen/Wirtschaftlichkeit
· Leistung, Effizienz, Durchlaufzeit
· Qualität, Fehlerreduktion
· Kunden-/ Anwenderzufriedenheit, Service Public
· Sicherheit, Zuverlässigkeit
· Flexibilität
· Ausbaubarkeit
· Wartbarkeit
Vorgehensziele
· Verwendung der Vorlage für IKT Grundschutz
· Erstellung von Personas zur Anforderungserhebung
[bookmark: Ziele]
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	[bookmark: TAB_Ziel]Nr.
	Kategorie
	Beschreibung
	Messgrösse
	Priorität
	Prognose /
Erfüllungsgrad *

	01
	…
Bürgerbeteiligung verbessern
(Systemziel)
	…
Verbesserung der Bürgerbeteiligung und des bürgerschaftlichen Engagements
	…
Anzahl der heruntergeladenen Apps – 6 Monate nach Launch, 500 Download/Mt: Dieser Wert gibt an, wie viele Bürgerinnen und Bürger die App aktiv nutzen.
	Auswählen	…
80

	02
	…
Schadensbehebung durch die Stadtverwaltung beschleunigen
(Systemziel)
	…
Steigerung der Effizienz der Schadensbehebung durch die Stadtverwaltung
	…
Durchschnittliche Bearbeitungszeit für Meldungen sinkt um 80%: Dieser Wert gibt an, wie lange es durchschnittlich dauert, bis eine Meldung bearbeitet und der Schaden behoben ist.
	Auswählen	…
100

	03
	…
Ausmass Sachbeschädigungen und Infrastrukturproblemen verringern
(Systemziel)
	…
Verringerung der Anzahl und des Ausmasses von Sachbeschädigungen und Infrastrukturproblemen
	…
Anzahl der Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme sinkt um 50%: Dieser Wert gibt an, wie viele Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme in der Stadt insgesamt auftreten
	Auswählen	…
50

	04
	…
Einführungszeit
(Vorgehensziel)
	…
Einführung der neuen App innerhalb in diesem Jahr, Budgetzyklus (2024)
	…
App ist bis 31.02.2025 gelauncht auf Apple iTunes und Google Play
	Auswählen	…
100

	05
	…
	…
	…
	Auswählen	…


* Führen Sie die erwartete Zielerreichung (Prognose) regelmässig nach. Bei Abschluss des Vorhabens geben Sie den erreichten Erfüllungsgrad in fetter Schrift an
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]

[bookmark: _Anforderungen_[I]][bookmark: _Anforderungen_-_Phase][bookmark: _Toc206065377]Anforderungen - Phase I
Eine Anforderung beschreibt eine konkrete Fähigkeit, Funktion oder Eigenschaft, die ein System oder Produkt erfüllen muss, um ein Ziel zu erreichen. Anforderungen spezifizieren die notwendigen Details, um ein Ziel zu verwirklichen.

Eigenschaften von Anforderungen:
Vollständig: Alle relevanten Anforderungen sollten identifiziert und dokumentiert werden.
Konsistent: Anforderungen sollten widerspruchsfrei und eindeutig sein.
Machbar: Anforderungen sollten technisch und wirtschaftlich realisierbar sein.
Nachvollziehbar: Anforderungen sollten klar verständlich und begründbar sein.
Änderbar: Anforderungen sollten sich bei Bedarf ändern können, um neuen Erfordernissen gerecht zu werden.
Beispiele für Anforderungen:
Ein neues System muss in der Lage sein, 100 Benutzer gleichzeitig zu bedienen.
Eine Software muss mit allen gängigen Betriebssystemen kompatibel sein.
Ein Produkt muss bestimmte Sicherheitsstandards erfüllen.
Ein Prozess muss dokumentiert und auditierbar sein.
Zusammenspiel von Zielen und Anforderungen:
Ziele und Anforderungen sind eng miteinander verbunden. Ziele definieren das "Was", während Anforderungen das "Wie" beschreiben. Um ein Ziel zu erreichen, müssen die entsprechenden Anforderungen spezifiziert und erfüllt werden.
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	ID.
	Anforderung
	Abnahmekriterium
	Verantwortlich
	Relevanz *
	Erfüllungsgrad

	A01
	…
Benutzerfreundlich und intuitiv bedienbar
	…
Die App kann ohne Schulung oder Anleitung intuitiv bedient werden
	…
	Auswählen	Auswählen
	A02
	…
Verfügbar für verschiedene mobile Betriebssysteme (Android, iOS)
	…
Die App läuft auf allen gängigen Android- und iOS-Geräten
	…
	Auswählen	Auswählen
	A03
	…
Funktioniert offline und online
	…
Die App synchronisiert die Offline-Daten automatisch mit dem Server, sobald eine Internetverbindung verfügbar ist
	…
	Auswählen	Auswählen
	A04
	…
Integrierte Kartendarstellung zur Lokalisierung der Schäden
	…
Die App zeigt die Adresse und die Entfernung zum Standort des Schadens an
	…
	Auswählen	Auswählen
	A05
	…
Sichere Datenübertragung und -speicherung
	…
Alle Daten werden verschlüsselt übertragen
	…
	Auswählen	Auswählen
	A06
	…
	…
	…
	Auswählen	Auswählen

* Relevanz: M = Muss / S = Soll / K = Kann
[bookmark: _Lösungsbeschreibung][bookmark: _Lösungsbeschreibung_1][bookmark: _Toc164605221][image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
* Relevanz: M = Muss: Muss-Anforderungen sind zwingend erforderliche Funktionen oder Eigenschaften, ohne die das Produkt oder die Dienstleistung nicht funktionsfähig oder nutzbar ist, Priorisierung: Muss-Anforderungen haben die höchste Priorität und müssen unbedingt erfüllt werden. / S = Soll: Soll-Anforderungen sind wichtige Funktionen oder Eigenschaften, die den Wert des Produkts oder der Dienstleistung erhöhen, aber nicht zwingend erforderlich sind, Priorisierung: Soll-Anforderungen haben eine mittlere Priorität und werden nach Möglichkeit umgesetzt, sofern dies im Rahmen des Budgets und Zeitplans realisierbar ist. / K = Kann: Kann-Anforderungen sind zusätzliche Funktionen oder Eigenschaften, die das Produkt oder die Dienstleistung noch attraktiver machen, aber nicht notwendig sind. Sie sind optional und werden nachrangig betrachtet, Priorisierung: Kann-Anforderungen haben die niedrigste Priorität und werden nur dann umgesetzt, wenn ausreichend Zeit und Ressourcen zur Verfügung stehen.

[bookmark: _Lösungsbeschreibung_[II]][bookmark: _Toc206065378][bookmark: _Toc182769253][bookmark: _Toc189487823]Rahmenbedingungen / Abhängigkeiten / Abgrenzungen / Rechtliches / Auswirkungen - Phase I

Kurze Beschreibung der Rahmenbedingungen / Abhängigkeiten / Abgrenzungen / Rechtliches / Strategiebezug, ggfs. erklären, was darunter zu verstehen ist
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	ID.
	Stichwort
	Beschreibung

	01
	…
HERMES One Richtlinien
	…
HERMES One Richtlinien sind einzuhalten

	02
	…
CH- und ZH-Datenschutzverordnung
	…
Die Datenschutzverordnungen sind einzuhalten

	03
	…
Technische Infrastruktur
	…
Die organisationsspezifischen Verordnungen über die Erstellung von ….

	04
	…
	…


[bookmark: _Projektrollen_und_Stakeholder][image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
[bookmark: _Rollen_und_Stakeholder_1][bookmark: _Toc206065379][bookmark: _Toc164605223][bookmark: _Toc182769255][bookmark: _Toc189487825]Kantonsspezifische Themen - Phase I
[bookmark: _Schutzbedarfsanalyse][bookmark: _Toc206065380]Schutzbedarfsanalyse

Die Schutzbedarfsanalyse, auch ISDS-Analyse genannt, dokumentiert die Anforderungen an die Informationssicherheit und den Datenschutz. Die Schutzbedarfsanalyse ist vor der Durchführungsfreigabe zu erstellen. Somit ist gewährleistet, dass die Informatiksicherheit berücksichtigt wird. Das Resultat der Schutzbedarfsanalyse ist eine Einstufungsbeurteilung des Vorhabens.
Zu beachten: bei jedem Informatikvorhaben ist eine Schutzbedarfsanalyse (Link: Schutzbedarfsanalyse) durchzuführen. Diese wird in einem separaten Dokument dokumentiert.

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status

	K01
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Schutzbedarfsanalyse erstellt
	Schutzbedarfsanalyse
	…
Schutzbedarfsanalyse freigegeben
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
[bookmark: _Datenschutzfolgeabschätzung_(DSFA)][bookmark: _Toc206065381]Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA)
Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA) bildet die Grundlage für den Datenkatalog bezüglich Anforderungen des Datenschutzgesetzt.

Die Datenschutzfolgeabschätzung wird in einem separaten Dokument dokumentiert.

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status

	K02
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA) erstellt
	Datenschutzfolgeabschätzung
	…
Datenschutzfolgeabschätzung (DSFA) freigegeben
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	

[bookmark: _Rechtsgrundlagenanalyse][bookmark: _Toc206065382]Rechtsgrundlagenanalyse

Die Rechtsgrundlagenanalyse beschreibt die für das Projektergebnis bestehende bzw. geltende Rechtsgrundlagen und den allfälligen Bedarf für deren Änderung. Ein besonderes Augenmerk gilt den kommunalen, kantonalen, nationalen und allenfalls auch den internationalen rechtlichen sowie produktrelevanten und regulatorischen Vorgaben, die die anvisierte Lösung samt ihren Auswirkungen auf die Umsysteme, einhalten muss ( Product Compliance ).
Die Rechtsgrundlagenanalyse wird in einem separaten Dokument dokumentiert.

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status

	K03
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Rechtsgrundlagenanalyse erstellt
	Rechtsgrundlagenanalyse
	…
Rechtsgrundlagenanalyse erstellt
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
[bookmark: _Schutzobjekt_IKT_Sicherheiterstellt][bookmark: _Toc206065383]Schutzobjekt IKT Sicherheiterstellt
Anmeldung Schutzobjekt IKT-Sicherheit hat stattgefunden und Anforderungen sind besprochen worden.

Das Schutzobjekt IKT Sicherheit ist anzumelden und die Anforderungen sind zu besprechen.

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status

	K04
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Schutzobjekt IKT Sicherheit angemeldet
	Schutzobjekt IKT-Sicherheit
	…
Anmeldung Schutzobjekt hat stattgefunden und Anforderungen sind besprochen worden.
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	

[bookmark: _Changemanagement][bookmark: _Toc206065384]Changemanagement

Mit der Bedarfsanalyse «Change Management» wird der Bedarf an Change Management geprüft, um dies im Projektablauf (Projektplanung/Projektmanagementplan) zu berücksichtigen. Als Hilfsmittel steht die «Change Management Bedarfsanalyse Light» (einfache Version für Projektleitende) sowie eine umfangreiche Version für Change Manager/innen zur Verfügung. Ergänzende Informationen werden auf der ZHub Seite «Kantonales Change Management» bereitgestellt.
Die Bedarfsanalyse Changemanagement wird in einem separaten Dokument dokumentiert.

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Nr.
	Typ
	Ergebnis
	Grundlage
	Stand
	Verantwortlich
für Ergebnis
	Datum
	Status

	K05
	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	Bedarf Changemanagement geprüft
	Changemanagement
	…
Bedarf Changemanagement mit dem Hilfsmittel «Change Management Bedarfsanalyse Light» geprüft.
	….
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen

	[image: Papier mit einfarbiger Füllung]
	
	Typ: Dokument Projektleiter


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
[bookmark: _Involvierte_Gremien][bookmark: _Toc206065385]Involvierte Gremien

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
Auflistung der Gremien (z.B. GL, OIS, RR, usw.)
	Nr.
	Gremium
	Relevant?
	Termin Abgabe
Unterlagen
	Sitzungsdatum
	Entscheid
	Anmerkung

	K06
	GL
	Auswählen	TT.MM.JJJJ
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	…

	K07
	OIS-Gremium
	Auswählen	TT.MM.JJJJ
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	…

	K08
	weiter
	Auswählen	TT.MM.JJJJ
	TT.MM.JJJJ
	Auswählen	…

	
	
	
	
	
	
	


[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	

[bookmark: _Rollen_und_Stakeholder_2][bookmark: _Toc206065386]Rollen und Stakeholder Phase I-II
Kurze Beschreibung der Rollen, Teammitglieder, wichtigsten Stakeholder und optional Zielgruppen

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



	Typ
	Rolle
	Name
	Kürzel
	Funktion / Vertretene Organisationseinheit / Interessen am Vorhaben

	R01
	…
Auftraggeber/in
	…
Kurt Mahler
	…
mak
	…
Leiter Direktion xyz

	R02
	…
Projektleiter/in
	…
Leon Huber
	…
hul
	…
Mitarbeiter Direktion xyz

	R03
	…
Anwendervertreter/in
	…
Sandra Klein
	…
kls
	…
Mitarbeiterin Amt xyz

	
	…
	…
	…
	…

	S01
	…
Stakeholder
	…
Einwohnerinnen und Einwohner von Musterhausen
	…
	…

	S02
	…
Stakeholder
	…
Stadtverwaltung von Musterhausen
	…
	…

	S03
	…
Stakeholder
	…
	…
	…

	
	…
	…
	…
	…

	Z01
	…
Zielgruppe
	…
Bürgerinnen und Bürger
	…
	…

	Z02
	…
Zielgruppe
	…
Kantonsverwaltung
	…
	…

	
	
	
	…
	…



	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



[bookmark: _Planung_-_Phase][bookmark: _Toc182769256][bookmark: _Toc189487826][bookmark: _Toc206065387]Planung - Phase I-II
[bookmark: _Termine][bookmark: _Termine_(Soll-Ist-Vergleich)][bookmark: _Toc164605225][bookmark: _Toc182769257][bookmark: _Toc189487827][bookmark: _Toc206065388]Termine (Soll-Ist-Vergleich)
Terminierung der Meilensteine M01 bis M04, Nachzuführen mit den entsprechenden Ist-Daten, Bemerkungen, Begründungen bei Differenz zwischen Plan- und Ist-Datum, Vorlage für die Schlussbeurteilung.

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



	[bookmark: TAB_Termine]Typ
	Meilenstein
	Datum Plan (Soll)
	Datum Ist
	Differenz in Tagen
	Bemerkung / Beurteilung

	M01
	Initialisierungsfreigabe
	TT.MM.JJJJ
	TT.MM.JJJJ
	…
0
	…

	M02
	Durchführungsfreigabe
	
	
	…
+15
	…
Commitment Stakeholder dauerte länger als erwartet

	M03
	Phasenfreigabe Vorhabenende
	
	
	
	

	M04
	Vorhabenabschluss
	
	
	
	


[bookmark: _Budget_(Kosten)_IST][bookmark: _Budget_(Kosten)_Soll-Ist-Vergleich][bookmark: _Toc164605226][bookmark: _Toc182769258][bookmark: _Toc189487828]
	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



[bookmark: _Budget_(Kosten)_Soll-Ist-Vergleich_1][bookmark: _Toc206065389]Budget (Kosten) Soll-Ist-Vergleich
Budgetierung der Phasen P01 bis P03, Nachzuführen mit den entsprechenden Ist-Werten, Bemerkungen, Begründungen bei Differenz zwischen Plan- und Ist-Werten, Vorlage für die Schlussbeurteilung.
[bookmark: Budget][bookmark: Budget2]
	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



	[bookmark: TAB_Budget]Typ
	Phase
	Plan (Soll) in CHF
	Ist in CHF
	Differenz in CHF
	Bemerkung / Beurteilung

	P01
	Vorhabenbeginn
	…
2’000.--
	…
0.--
	…

	

	P02
	Lösungsentstehung
	…
2’000.--
	…
2’000.--
	…
(+)5'000.--
	…
Konzept erstellt für Lösungserstellung

	P03
	Vorhabenende
	…
0.--
	…
0.--
	
	


[bookmark: _Ressourcen_(Personal)][bookmark: _Ressourcen_(Personal)_Soll-Ist-Verg][bookmark: _Toc164605227][bookmark: _Toc182769259][bookmark: _Toc189487829]
	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



[bookmark: _Ressourcen_(Personal)_Soll-Ist-Verg_1][bookmark: _Toc206065390]Ressourcen (Personal) Soll-Ist-Vergleich
Planung der Personal-Ressourcen für die Phasen P01 bis P03, Nachzuführen mit den entsprechenden Ist-Werten, Bemerkungen, Begründungen bei Differenz zwischen Plan- und Ist-Werten, Vorlage für die Schlussbeurteilung.
Der Begriff VE (Verwaltungskosten/Entwicklungskosten): Diese Kosten umfassen die Ausgaben für die Verwaltung und Entwicklung des Projekts. Dazu gehören Personalkosten für das Projektmanagement, die Entwicklung von Projektplänen und die Durchführung von Schulungen.
[bookmark: Ressourcen1]
	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



	[bookmark: TAB_Ressourcen]Typ
	Phase
	Plan (Soll) in AT
	Ist in AT
	Differenz in AT
	Bemerkung / Beurteilung

	P01
	Vorhabenbeginn
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	

	P02
	Lösungsentstehung
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	…
Zusätzlicher Entwickler war notwendig

	P03
	Vorhabenende
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	


Alle Angaben in AT (Arbeitstagen)

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	





[bookmark: _Reporting_und_Kommunikation_1][bookmark: _Toc164605228][bookmark: _Toc182769260][bookmark: _Toc189487830][bookmark: _Toc206065391]Reporting und Kommunikation - Phase I

Wie im Vorhaben an den Auftraggeber rapportiert und wie über den Fortschritt kommuniziert wird, Form, Inhalt und Periodizität
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Empfänger
	Verantwortlich
	Ziel / Inhalt
	Mittel / Medium
	Termin

	…
Auftraggeber
	…
Projektleiter/in
	…
gem. Vorgabe
	…
Statusbericht
	…
monatlich,
erster Arbeitstag des Monats

	…
Alle Mitarbeitenden
	…
Auftraggeber/in
	…
Einführung der neuen Lösung
Alle Mitarbeitenden kennen Vorgehen, Termine und Supportorganisation
	…
Flyer (per mail)
	…
12.3.2025

	…
Alle Vorhaben-Interessierte
	…
Projektleiter/in
	…
Öffentliche Kommunikation über die App und ihre Funktionen
	…
Website
	…
Regelmässige Aktualisierungen

	…
	…
	…
	…
	…

	
	
	
	
	


[bookmark: _Projektstand][image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
[bookmark: _Projektstand_1][bookmark: _Stand][bookmark: _Stand_()][bookmark: _Stand_(Ampel)][bookmark: _Stand_(Ampel)_[I-II]]

[bookmark: _Risiken_-_Phasen][bookmark: _Toc206065392]Risiken - Phasen I-II
Um Risiken beurteilen zu können, muss jedes Risiko in Bezug auf seine Eintretenswahrscheinlichkeit und der Auswirkungsgrad beurteilt werden.
	Bewertung der Eintretenswahrscheinlichkeit
	Beschreibung der Eintretenswahrscheinlichkeit

	1 = niedrig
	unwahrscheinlich, bzw. unter 20%

	2 = mittel
	mässig wahrscheinlich, bzw. 20-50%

	3 = hoch
	hoch wahrscheinlich, bzw. über 50%



	Bewertung des Auswirkungsgrads
	Auswirkung auf Ergebnis
	Auswirkung auf Termin
	Auswirkung auf Kosten

	1 = gering
	Geringfügige Mängel
	Bis 1 Monat, bzw. geringfügig
	…
Keine

	2 = mittel
	Wesentliche Mängel
	1 – 3 Monate bzw. wesentlich
	…
5 – 20% bzw. wesentlich

	3 = gross
	Gravierende Mängel
	Über 3 Monate bzw. gravierend
	…
Über 20% bzw. gravierend



Punkteskala für die Farbvergabe Risikozahl
Mit Microsoft PowerPoint anpassbar (rechte Maustaste – Präsentation-Objekt – Open)



[bookmark: _Tabelle]Gängige Risikofaktoren sind beispielsweise Finanzen, Pers. Ressourcen, Termine, Sicherheit, Umfeld

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	



	Nr.
	Risikofaktor
	Risikobeschreibung
	EW
	AG
	RZ
	Massnahme, siehe …

	R01
	…
Termin
	…
Verzögerungen bei der Entwicklung der App
	Auswählen
	Auswählen
	9
	Massnahmenliste

	R02
	…
Sicherheit
	…
Technische Probleme 
	Auswählen
	Auswählen
	3
	Massnahmenliste

	R03
	…
Nutzen
	…
Geringes Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der App 
	Auswählen
	Auswählen
	6
	Massnahmenliste

	R04
	…
Umfeld
	…
Mangelnde Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung 
	Auswählen
	Auswählen
	2
	Massnahmenliste

	R05
	…
	…
	Auswählen
	Auswählen
	
	Massnahmenliste

	
	
	
	
	
	
	


	Legende:
	grün = Vorhaben ist auf Kurs, keine Massnahmen notwendig
gelb = Massnahmen notwendig
rot = Nebst Massnahmen auch Eskalation an höhere Stufe notwendig

	
	EW = Eintretenswahrscheinlichkeit: 1 Niedrig / 2 Mittel / 3 Hoch; 
AG = Auswirkungsgrad: 1 Gering / 2 Mittel / 3 Gross,
RZ = Risikozahl: RZ = EW x AG



	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	


[bookmark: _Abnahmeprotokoll][bookmark: _Massnahmen_und_Pendenzenliste][bookmark: _Massnahmen_und_Pendenzenliste_1]
[bookmark: _Massnahmen_und_Pendenzenliste_2]

[bookmark: _Massnahmen_und_Pendenzenliste_4][bookmark: _Toc164605239][bookmark: _Toc182769264][bookmark: _Toc189487834][bookmark: _Toc206065393]Massnahmen und Pendenzenliste (Änderungsmanagement) - Phasen I-III

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	[image: Stopp mit einfarbiger Füllung]


Mit Microsoft Excel anpassbar (rechte Maustaste – Objekt – Öffnen
[bookmark: TAB_Massnahmen]Hinweis: Erscheint die Fehlermeldung «Das zum Erstellen dieses Objekts verwendete Programm ist Excel…..», ist zuerst das Programm Excel zu starten und anschliessend das Objekt über rechte Maustaste – Objekt – Öffenen auszuführen



[bookmark: _MON_1776888112][bookmark: _MON_1800274968]Referenzieren: Ref SB01-KOS Lizenzkisten teuer als geplant, SB02-RES  Experte steht nicht mehr zur Verfügung (Massnahmen aus Statusberichten); Massnahmen zur Risikominderung: R01, R02, etc.
[bookmark: _Abnahmeprotokoll_1]
	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	
	
	
	[image: Stopp mit einfarbiger Füllung]





[bookmark: _Lösungsbeschreibung_-_Phase][bookmark: _Toc206065394]Lösungsbeschreibung - Phase II

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
Kurze Beschreibung der Lösung mit den wichtigsten Funktionen. Umfang und Detailtiefe der Lösungsbeschreibung abhängig vom konkreten Vorhaben.
	Lösungsbeschreibung

	…
Diese Lösungsbeschreibung bietet einen Überblick über die wichtigsten Aspekte der Entwicklung einer App zur Meldung von Sachbeschädigungen und Infrastrukturproblemen. Die konkrete Umsetzung kann an die spezifischen Bedürfnisse der jeweiligen Stadt angepasst werden. Es ist wichtig, dass die App benutzerfreundlich, zuverlässig, sicher und effektiv ist, um den Erfolg des Vorhabens zu gewährleisten.
Funktionsweise
· Erstellen von Meldungen: Nutzer können einfach und bequem Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme melden, indem sie Fotos, Videos und detaillierte Informationen (Standort, Art des Schadens, Beschreibung) hinzufügen.
· Lokalisierung: Die App nutzt GPS und Kartendienste, um den Standort des Schadens genau zu erfassen.
· Kategorisierung: Die Meldungen werden automatisch nach Art und Schweregrad des Schadens kategorisiert, um eine effiziente Bearbeitung zu ermöglichen.
· Bearbeitungsprozess: Die Stadtverwaltung erhält Benachrichtigungen über neue Meldungen und kann diese direkt in der App bearbeiten.
· Status-Tracking: Nutzer können den Status ihrer Meldungen in der App verfolgen und erhalten Benachrichtigungen über den Fortschritt der Bearbeitung.
· Feedback: Nutzer können Feedback zur App und den Meldungen geben, um die Weiterentwicklung zu unterstützen.
Design
· Modernes und ansprechendes Design: Die App sollte ein modernes und ansprechendes Design haben, das intuitiv zu bedienen ist und den Nutzern eine positive Benutzererfahrung bietet.
· Barrierefreiheit: Die App sollte barrierefrei gestaltet sein und für alle Nutzer, einschliesslich Menschen mit Behinderungen, zugänglich sein.
· Mehrsprachigkeit: Die App sollte in mehreren Sprachen verfügbar sein, um allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt die Möglichkeit zu geben, sie zu nutzen.


[bookmark: _Rahmenbedingungen_/_Abhängigkeiten][bookmark: _Toc164605222][image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
[bookmark: _Toc182769254][bookmark: _Toc189487824]

[bookmark: _Rahmenbedingungen_/_Abhängigkeiten_1][bookmark: _Rollen_und_Stakeholder][bookmark: _Reporting_und_Kommunikation][bookmark: _Stand_Ampel_-][bookmark: _Status_Ampel_-][bookmark: _Toc164605230][bookmark: _Ref163457824][bookmark: _Toc182769261][bookmark: _Toc189487831][bookmark: _Toc206065395]Status Ampel - Phase I-II
Statusbericht mit wichtigen Steuerungsgrössen für das Vorhaben. Falls Status nicht grün, Problemschilderung sowie Massnahme zur Problemlösung definieren mittel Massnahmenliste-Link

[bookmark: _Statusbericht_01_|][bookmark: _Toc164605231][bookmark: _Toc182769262][bookmark: _Toc189487832][bookmark: _Toc206065396]Statusbericht 01 | TT.MM.JJJJ

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	ID
	Bereich
	Status
	Problem
	Massnahme, siehe …

	TER
	Termine
	grün
	…
	

	KOS
	Kosten
	rot
	…
Lizenzkosten teurer als geplant
	Massnahmenliste

	RES
	Personalaufwand
	gelb
	…
Experte steht nicht zur Verfügung
	Massnahmenliste

	ERG
	Ergebnisse
	grün
	…
	

	ZIEL
	Ziele
	grün
	…
	

	RIS
	Risiken
	grün
	…
	

	
	
	
	
	


Legende: 	grün = Vorhaben ist auf Kurs, keine Massnahmen notwendig
	gelb = Massnahmen notwendig
	rot = Nebst Massnahmen auch Eskalation an höhere Stufe notwendig

[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	

Nächsten Statusbericht 02 erstellen:
Statusbericht 01 (Titel + Tabelle + Icons) kopieren
Kopierter Titel + Tabelle + Icons einfügen unter Titel: 11 Status (Ampel)
Titel anpassen (Statusbericht 02)
In Tabelle 0.2 Lösungsentstehung die Zeile mit dem Statusbericht 01 in Platzhalter (Zeile) kopieren
Zeile auf Statusbericht 02 anpassen
[bookmark: _Toc164605236][bookmark: _Toc182769263][bookmark: _Toc189487833]

[bookmark: _Risiken_[I-II]][bookmark: _Massnahmen_und_Pendenzenliste_3][bookmark: _Abnahmeprotokoll_[II]][bookmark: _Abnahmeprotokoll_-_Phase][bookmark: _Toc164605246][bookmark: _Toc182769265][bookmark: _Toc189487835][bookmark: _Toc206065397]Abnahmeprotokoll - Phase III

Entsprechende Auswahlmöglichkeit ankreuzen
[bookmark: Box_Abnahme][bookmark: _Toc182769266][bookmark: _Toc164605247][bookmark: _Toc98263770][bookmark: _Toc530137868][bookmark: _Toc189487836][bookmark: _Toc206065398]Abnahmeereignis

☐	Das Abnahmeobjekt wurde geprüft ohne Mängelanzeige. Die Abnahme erfolgt ohne Vorbehalt.

☐	Das Abnahmeobjekt wurde geprüft und unter Vorbehalt abgenommen.
Die Mängel sind innerhalb der vorgegebenen Frist zu beheben (Massnahmenliste) und die Lösung ist mittels Nachprüfung nochmals abzunehmen.

☐	Das Abnahmeobjekt wurde geprüft. Die Abnahme wird verweigert.

[bookmark: _Toc530137869][bookmark: _Toc98263771][bookmark: _Toc164605248][bookmark: _Toc182769267][bookmark: _Toc189487837][bookmark: _Toc206065399]Unterschriften
Beschreibung in Bezug auf die Unterschriften, allenfalls in einem separaten Dokument, dann notieren, wo abgelegt

	Name
	
	Funktion
	
	Ort & Datum
	
	Unterschrift

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	
	
	


[bookmark: _Projektschlussbeurteilung][bookmark: _Projektschlussbeurteilung_1][bookmark: _Schlussbeurteilung][bookmark: _Toc164605250]
[bookmark: _Schlussbeurteilung_1][bookmark: _Schlussbeurteilung_[III]][bookmark: _Schlussbeurteilung_-_Phase][bookmark: _Toc182769268][bookmark: _Toc189487838][bookmark: _Toc206065400]Schlussbeurteilung - Phase III

Kurze Beschreibung der Schlussbeurteilung, welche Erfahrungen gemacht wurden, welche Herausforderungen es gab, wie diese gelöst wurden.
[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
	Schlussbeurteilung

	…
Das Vorhaben wurde erfolgreich abgeschlossen. Die App wurde pünktlich und im Rahmen des Budgets fertiggestellt und erfüllt alle Anforderungen.

Erfolgsfaktoren
Die folgenden Faktoren haben zum Erfolg beigetragen:
· Enge Zusammenarbeit zwischen dem Team, der Stadtverwaltung und den Bürgerinnen und Bürgern
· Klare Kommunikation und ein gemeinsames Verständnis der Ziele
· Verwendung bewährter Entwicklungsmethoden und -werkzeuge
· Umfassende Tests und Qualitätskontrolle
· Flexibilität und Anpassungsfähigkeit bei der Umsetzung
Herausforderungen und Lösungen
· Während des Vorhabens gab es einige Herausforderungen, die gemeistert werden mussten:
· Verzögerungen bei der Lieferung von Drittanbieter-Komponenten
· Technische Probleme im Zusammenhang mit der Integration mit den Systemen der Stadtverwaltung
· Geringes Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der App in der Anfangsphase
Diese Herausforderungen wurden durch folgende Massnahmen gelöst:
· Enge Zusammenarbeit mit den Drittanbietern
· Anpassung der Schnittstellen und Datenaustauschformate
· Intensive Marketingkampagne zur Bekanntmachung der App
Empfehlungen
· Es wird empfohlen, die App in folgenden Bereichen weiterzuentwickeln:
· Integration von Social-Media-Funktionen
· Erweiterung der App auf weitere Städte



[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]	
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	Abkürzung / Fachwort
	Erläuterung

	AG
	Auftraggeber/in

	HERMES One
	Vorgehensmethodik für Kleinst- und Kleinvorhaben

	HERMES Online
	Webseite HERMES

	PL
	Projektleiter/in

	
	

	[image: Wiedergabe mit einfarbiger Füllung]
	Zurück zur Mastertabelle

	
	Zurück zur Navigationsleiste

	
	Zurück zum Status Ampel

	
	Zu Risiken

	
	Zur Massnahmentabelle

	
	Zur Schlussbeurteilung

	
	Kapitel auf und zuklappen

	[ ]
	Feld








[bookmark: _Toc206065402]Kompaktübersicht
Hinweis:
Nachfolgend sind die Tabellen der Ziele, Termine, Budget sowie Ressourcen aufgelistet, um einen konzentrierten Überblick für die Erstellung der Schlussbeurteilung zu erhalten. Die Daten werden automatisch aus den Ursprungstabellen zusammengezogen. Falls dies nicht gebraucht wird, kann der gesamte Abschnitt (mit Seitenrändern) gelöscht werden (markieren von «Hinweis» bis und mit «Abschnittswechsel (Nächste Seite)).

[bookmark: _Toc206065403]Ziele (Daten in der Tabelle werden automatisch übernommen – Daten hier ändern

Tabelle ggfs. aktualisieren: auf ein Feld in der Titelleiste klicken, rechte Maustaste, Feld aktualisieren

	Nr.
	Kategorie
	Beschreibung
	Messgrösse
	Priorität
	Prognose /
Erfüllungsgrad *

	01
	…
Bürgerbeteiligung verbessern
(Systemziel)
	…
Verbesserung der Bürgerbeteiligung und des bürgerschaftlichen Engagements
	…
Anzahl der heruntergeladenen Apps – 6 Monate nach Launch, 500 Download/Mt: Dieser Wert gibt an, wie viele Bürgerinnen und Bürger die App aktiv nutzen.
	Auswählen	…
80

	02
	…
Schadensbehebung durch die Stadtverwaltung beschleunigen
(Systemziel)
	…
Steigerung der Effizienz der Schadensbehebung durch die Stadtverwaltung
	…
Durchschnittliche Bearbeitungszeit für Meldungen sinkt um 80%: Dieser Wert gibt an, wie lange es durchschnittlich dauert, bis eine Meldung bearbeitet und der Schaden behoben ist.
	Auswählen	…
100

	03
	…
Ausmass Sachbeschädigungen und Infrastrukturproblemen verringern
(Systemziel)
	…
Verringerung der Anzahl und des Ausmasses von Sachbeschädigungen und Infrastrukturproblemen
	…
Anzahl der Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme sinkt um 50%: Dieser Wert gibt an, wie viele Sachbeschädigungen und Infrastrukturprobleme in der Stadt insgesamt auftreten
	Auswählen	…
50

	04
	…
Einführungszeit
(Vorgehensziel)
	…
Einführung der neuen App innerhalb in diesem Jahr, Budgetzyklus (2024)
	…
App ist bis 31.02.2025 gelauncht auf Apple iTunes und Google Play
	Auswählen	…
100

	05
	…
	…
	…
	Auswählen	…



[bookmark: _Toc206065404][bookmark: _Toc164605252]Termine (Daten in der Tabelle werden automatisch übernommen – Daten hier ändern)

Tabelle ggfs. aktualisieren: auf ein Feld in der Titelleiste klicken, rechte Maustaste, Feld aktualisieren

	Typ
	Meilenstein
	Datum Plan (Soll)
	Datum Ist
	Differenz in Tagen
	Bemerkung / Beurteilung

	M01
	Initialisierungsfreigabe
	TT.MM.JJJJ
	TT.MM.JJJJ
	…
0
	…

	M02
	Durchführungsfreigabe
	
	
	…
+15
	…
Commitment Stakeholder dauerte länger als erwartet

	M03
	Phasenfreigabe Vorhabenende
	
	
	
	

	M04
	Vorhabenabschluss
	
	
	
	



[bookmark: _Toc206065405][bookmark: _Toc164605253][bookmark: _Hlk193975587]Budget (Daten in der Tabelle werden automatisch übernommen – Daten hier ändern)

Tabelle ggfs. aktualisieren: auf ein Feld in der Titelleiste klicken, rechte Maustaste, Feld aktualisieren

	Typ
	Phase
	Plan (Soll) in CHF
	Ist in CHF
	Differenz in CHF
	Bemerkung / Beurteilung

	P01
	Vorhabenbeginn
	…
2’000.--
	…
0.--
	…

	

	P02
	Lösungsentstehung
	…
2’000.--
	…
2’000.--
	…
(+)5'000.--
	…
Konzept erstellt für Lösungserstellung

	P03
	Vorhabenende
	…
0.--
	…
0.--
	
	




[bookmark: _Toc206065406][bookmark: _Toc164605254]Ressourcen (Daten in der Tabelle werden automatisch übernommen – Daten hier ändern)

Tabelle ggfs. aktualisieren: auf ein Feld in der Titelleiste klicken, rechte Maustaste, Feld aktualisieren

	Typ
	Phase
	Plan (Soll) in AT
	Ist in AT
	Differenz in AT
	Bemerkung / Beurteilung

	P01
	Vorhabenbeginn
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	

	P02
	Lösungsentstehung
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	…
Zusätzlicher Entwickler war notwendig

	P03
	Vorhabenende
- VE interne AT
- Externe AT
	…
1
1
2
	…
1
1
2
	…
0
	



[bookmark: _Toc206065407][bookmark: _Hlk193975634]Massnahmen (siehe zentrale Massnahmenliste)

Tabelle ggfs. aktualisieren: auf ein Feld in der Titelleiste klicken, rechte Maustaste, Feld aktualisieren
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Nr. Ref. Offener Punkte Massnahme Verantw. Termin Status Farbe

M01 SB01-KOS Lizenzkosten teurer als geplant Alternativen suchen Peter Halter tt.mm.jjjj erledigt

M02 SB02-RES Experte steht nicht zur Verfügung externe Alternative organisieren Jens Walter offen

M03 R01

Verzögerungen bei der Entwicklung 

der App 

 Verwendung bewährter Entwicklungsmethoden und -

werkzeuge

Petra Länger

Verzug!

M04 R02 Technische Probleme 

Umfassende Tests der App in verschiedenen Umge-

bungen

M05 R03

Geringes Interesse der Bürgerinnen 

und Bürger an der App 

Zusammenarbeit mit lokalen Medien und Influencern

M06 …

M07 …
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Tabelle1

		Nr.		Ref.		Offener Punkte		Massnahme		Verantw.		Termin		Status		Farbe

		M01		SB01-KOS		Lizenzkosten teurer als geplant		Alternativen suchen		Peter Halter		tt.mm.jjjj		erledigt

		M02		SB02-RES		Experte steht nicht zur Verfügung		externe Alternative organisieren		Jens Walter				offen

		M03		R01		Verzögerungen bei der Entwicklung der App 		 Verwendung bewährter Entwicklungsmethoden und -werkzeuge		Petra Länger				Verzug!

		M04		R02		Technische Probleme 		Umfassende Tests der App in verschiedenen Umge-bungen

		M05		R03		Geringes Interesse der Bürgerinnen und Bürger an der App 		Zusammenarbeit mit lokalen Medien und Influencern

		M06		…

		M07		…
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